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Liebe Leserinnen und Leser,

Lassen Sie uns – trotz der vie-
len Krisen – frei nach dem 
Motto „The Show must go on“ 
optimistisch ins neue Jahr 
2023 starten. Denn das hat si-
cher auch ein paar Lichtblicke 
im Gepäck. 

Die ersten sind schon mal finan-
zieller Natur, denn zum Start 
des Jahres gibt’s Reformen in 
Sachen Steuererklärung und 
so können sich Rentner, Fami-
lien und Arbeitnehmer im All-
gemeinen über Erleichterungen  
freuen. 

Diejenigen, die 2023 vor den 
Traualtar treten, sollten unbe-
dingt bei der Hochzeitsmesse 
im Hotel Susato in Soest vorbei-
schauen. Denn hier bekommen 
sie ein paar Anregungen für eine 
entspannte Hochzeitsplanung 

und Tipps für den Brautkleid-
kauf.

In unserer Exklusiv-Story wid-
men wir uns dem Thema Stadt-
begrünung mithilfe von Flä-
chenentsiegelung, die aktuell in 
Soest ein Thema ist. Welche Vor-
schläge eine Gruppe von Um-
weltschützern hat und was die 
Stadt von den Plänen hält, er-
fahren Sie in dieser Ausgabe.

Im Januar gibt ’s für Schüler: 
innen traditionell  die Zwi-
schenzeugnisse. Jugendliche, 
die noch nicht wissen, was sie 
nach dem Schulabschluss ma-
chen möchten, sollten sich un-
seren Sonderteil „Ausbildung“ 
genauer anschauen. Hier stel-
len Unternehmen aus der Regi-
on ihre Ausbildungsangebote  
vor.

 Außerdem laufen sich die Je-
cken in dieser Region schon zu 
Beginn des Jahres warm. So ste-
hen wichtige Entscheidungen 
bei den Körbecker Karneva-
listen an: Wer bildet in diesem 
Jahr das Dreigestirn und wird 
die Narren an der Möhne regie-
ren? Auch in Belecke wird der 
neue Prinz Karneval im Janaur 
vortgestellt.

Last but not least versorgen 
wir Sie zum Jahresbeginn wie-
der mit zahlreichen nützlichen 
Tipps und Informationen, zum 
Beispiel zur Realisierung Ihrer 
Traumimmobilie oder wie ein 
Urlaub aussehen könnte, bei 
dem Sie mal so richtig abschal-
ten können.

Einen guten Rutsch wünscht 
das Team der hallo SOEST
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Bau und Handwerk 
Förderungen nutzen

Steuern 
Neuerungen 2023

Gaumenfreuden 
Silvester-Snacks

Stellenmarkt 
Chancen für Menschen 
mit Behinderungen

Körbecke 
Karneval

Kostenloser

Hol- u. Bringservoce

bis 25 km!

Alle Marken – egal wo gekauft

Radwerk Hüsten
Kleinbahnstraße 11 • 59759 Arnsberg • Tel. 0 29 32 / 9 31 99 93 • e-mail: radwerkhuesten@gmx.de

Neueröffnung in Hüsten!Neueröffnung in Hüsten!

Hier dreht sich alles ums Fahrrad: Seit dem 3. Dezember reparieren 
Andreas Tanner und sein Sohn Dominik in ihrem Laden „Radwerk“ 
in Hüsten Bikes aller Art ohne Wartezeiten. Auf 200 Quadratmetern 
führen die ausgebildeten Zweiradmechaniker kleinere Reparaturen 
aus und helfen bei Notfällen innerhalb von 24 Stunden. Daneben 
bieten sie einen Pannenservice, verkaufen Fahrradteile und bieten 
einen kostenlosen Hol- und Bringservice innerhalb von 25 Kilo-
metern an.
Egal, ob Mountainbike, E-Bike oder Hollandrad: Bei „Radwerk“ 
ist jeder willkommen. Denn die Radprofi s kümmern sich um die 
Fahrräder aller Hersteller und sind Fachhändler für alle gängigen 
Leasinganbieter.
Überzeugen Sie sich selbst! 
Andreas und Dominik Tannert freuen sich auf Ihren Besuch.

Reparaturen rund ums RadReparaturen rund ums Rad
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Exklusiv

Fragen Sie sich gerade, was das 
Grimm’sche Märchen mit Grün 
zu tun hat? Was eine „Hans-im-
Glück-Kultur“ überhaupt sein 
soll? Und wo genau es in Soest 
an Natur mangeln soll? Dann 
schlauen wir Sie nun über eine 
Initiative auf, die sich für Flächen-
entsiegelung und mehr Mitein-
ander im Stadtkern einsetzt.

Im November trafen sich Initia-
tor, Ex-Grünen-Politiker und Au-
tor Bernhard Weber aus Welver so-
wie einige Interessierte zu einer 
Planungswerkstatt in Soest. Hin-
tergrund waren die Überlegungen 
und Bestrebungen Webers, die Ide-
en, die er in seinem Roman „Hans 
im Glück oder Wie die Allmende 
laufen lernte“ (Via Baltica Verlag, 
2019) ein stückweit in die Realität 
umzusetzen. Hans im Glück? Das 
ist doch ein Märchen! Allmende? 
Nie gehört. Der Begriff stammt be-
reits aus dem Mittelalter und stand 
damals für gemeinschaftlich be-
wirtschaftete Flächen eines Dorfs, 
wo zum Beispiel jeder Bauer sei-
ne Kühe grasen lassen konnte. Die 
„Hans-im-Glück-Kultur“ entspricht 
laut Weber einer Kultur guten Le-
bens für alle, einem Gegenentwurf 
des imperialen Lebensstils.

Utopisches Denken
In seinem Roman schildert Weber, 
wie sich das Land und exempla-

risch ein Dorf binnen sieben Jahren 
nach einem Verfassungsentscheid 
entwickelt hat. Eigentum wird an-
ders definiert, ohne Privateigentum 
gänzlich auszuschließen: Soge-
nannte Allmende-Gemeinschaften 
pflegen ein harmonisches Mitein-
ander und teilen sich Gemeingü-
ter wie z.B. Rohstoffe, Grund und 
Boden, Wälder. Also kein Wirtschaf-
ten um des Profits Willen, sondern, 
um die im Vergleich zum Hier und 
Jetzt bescheidenen Bedürfnisse 
der Menschen zu befriedigen und 
rücksichtsvoll miteinander umzu-
gehen. Während Weber in seinem 
Buch eine mögliche Wirklichkeit 
beschreibt, will er hier und heu-
te schon gemeinsam mit anderen 
wirkliche Möglichkeiten umsetzen. 
Fast möchte man an utopische Ent-
würfe denken, die man aus Genre-
klassikern wie Huxley’s „Brave New 
World“ oder William Morris‘ „News 
from Nowhere“ kennt. Solchen lite-
rarischen Gesellschaftskonstrukten 
ist jedoch vor allem eines gemein: 
Sie sind zu schön, um wahr zu sein. 

Ideen fürs Klima
Dies mag zwar auch auf die Über-
legungen Webers zutreffen, die das 
Bild einer weniger auf Kommerz, 
dafür mehr auf Gemeinschaft aus-
gerichteten Welt, in der sich selbst 
verwaltende Allmende-Gemein-
schaften eine große Rolle spielen, 
zeichnen. Aber, so betont der Au-

tor, nicht ohne auch Probleme und 
Schwierigkeiten abzubilden. Seine 
Utopie orientiert sich halt am Heu-
te. Und so bildet sein Roman die 
Basis einer Initiative, die sich keinen 
gesellschaftlichen Umstürzen wid-
met, sondern erst einmal einem an-
deren, wichtigen Anliegen: der Um-
welt. Deswegen initiierte Weber im 
November die „Planungswerkstatt 
Flächenentsiegelung“, bei der er 
gemeinsam mit weiteren Teilneh-
menden Ideen und Konzepte für ei-
nige ausgewählte Flächen Soests 
erarbeitete: den Hansaplatz, einen 
Abschnitt des Paradieser Wegs so-
wie den C&A-Parkplatz. 

Kohlbrink als grüne Oase
Ursprünglich sollten Kleingruppen 
separat im Wettbewerb Visionen für 
die Neugestaltung der Plätze ausar-
beiten, doch bei der Präsentation 
der einzelnen Ergebnisse kristalli-
sierte sich schnell heraus, dass die 
Ideen sich gar nicht so stark unter-
schieden. Sofort wurde der Wettbe-
werbsgedanke verworfen und ein 
Gemeinschaftsprojekt entstand, 
was natürlich ganz im Sinne der an-
gestrebten „Hans-im-Glück-Kultur“ 
sein dürfte. „Teil der Hans-im-Glück-
Kultur ist eine neue Bodenordnung, 
die u.a. ein Entsiegelungsgebot be-
inhaltet. Es muss auf das notwendi-
ge Mindestmaß zurückgebaut wer-
den, wobei Belange des Wohnens, 
der Wirtschaft und der Mobilität be-

rücksichtigt werden müssen. Also 
nur so viel Flächenversiegelung wie 
wirklich nötig, auch, um ein Recht 
auf Selbstversorgung umzusetzen“, 
erklärt Weber. Die Ergebnisse für 
den C&A-Parkplatz am Kohlbrink 
können sich jedenfalls sehen las-
sen, visualisieren sie doch eine grü-
ne Oase mitten in der Stadt, die vie-
le Bürger ansprechen soll.

„Essbare Stadt“
„Generell geht es um Lebens-
freundlichkeit sowie um Haltung 
und Nutzung von Niederschlags-
wasser in der Fläche. Die öffent-
liche Fläche des Platzes am Kohl-
brink soll für Jung und Alt erlebbar 
werden“, erklärt Bernhard Weber. 
„Der Platz soll so umgestaltet wer-
den, dass Menschen sich dort ger-
ne aufhalten. Neben der Beruhi-
gung, die durch Unterbindung 
von Parksuchverkehr erreicht wird, 
wird das durch vielfältige Sinnes-
eindrücke, Naturerlebnisse, kühlen-
de Bäume sowie durch zahlreiche 
Sitzgelegenheiten erreicht. Wichti-

ge Elemente sind eine Abflachung 
zum Soestbach mit Wasserspiel-
platz, eine Treppenanlage ebenfalls 
hinab zum Soestbach mit dortiger 
Kleinkunstbühne sowie eine Irrgar-
ten-mäßige Anlage von Hügelbee-
ten inklusive Kräuterspirale, die von 
Anwohnern oder einer Initiative be-
wirtschaftet wird, und von der Ge-
nuss-Pflücken erwünscht ist.“

Keine Karussells mehr? 
Und was ist mit der Kirmes? Das 
werden sich die Soester zurecht 
fragen, ist doch der Kohlbrink fes-
ter Bestandteil des jährlichen In-
nenstadt-Spektakels. Auch hier 
haben sich die Planer Gedanken 
gemacht und schlagen vor, dass 
sich Kinder in entspannter At-
mosphäre mit einer Märchen-
bahn durch die spannend be-
leuchteten Hügelbeete fahren 
lassen können. Gleichzeitig böte 
der Platz den Eltern und Groß-
eltern die Möglichkeit, abseits 
vom Kirmestrubel etwas Ruhe zu  
tanken. 

Das sagt die Stadt
Eine Umgestaltung des Kohl-
brink-Parkplatzes sei derzeit für 
die Stadtplanung kein Thema, 
aber Bürgeranregungen wür-
den natürlich in der Verwaltung 
wahrgenommen. Und man ma-
che sich schon länger Gedan-
ken über weitere Begrünung der 
Innenstadt oder Klimafolgen-
anpassungsmaßnahmen in der 
Altstadt. Im Rahmen des Pro-
jekts „Starke Mitte“ werden be-
reits z.B. Rankhilfen und mobi-
le grüne Elemente realisiert und 
der Marktplatz werde im Zuge 
der Sanierung zusätzliche mobi-
le Bäume bekommen. „Darüber 
hinaus gibt es aus dem Rat einen 
von mehreren Fraktionen getra-
genen Antrag, die Offenlegung 
des Soestbachs im Bereich Do-
minikanerstraße zu prüfen. In-
sofern werden uns die Themen 
Entsiegelung und Klimaschutz 
in den nächsten Jahren definitiv 
weiter beschäftigen“, so Presse-
sprecher Torsten Bottin.

Mehr Grün in die Stadt
„Hans-im-Glück-Kultur“ mitten in Soest?

Klimawandel bewusst machen
Auch wenn seitens der Stadt das 
Thema Kohlbrink vorerst kein The-
ma ist, so haben die Planer von We-
bers Werkstatt doch zumindest Auf-
merksamkeit erreicht. Und genau 
das war ihre Intention: „Die Ergeb-
nisse sollen möglichst eine weite-
re öffentliche Beschäftigung aus-
lösen“, erklärt Bernhard Weber. In 
jedem Fall ist das Thema Klimawan-
del schon mehr in der Politik ange-
kommen. Auch wenn die Innen-
stadt noch in den Kinderschuhen 
steckt, so wird doch zum Beispiel 
bei Baugebiet Soester Norden sehr 
auf Ökologie geachtet und neben 
klimagerechter Bauweise auch auf 

Hecken statt Gabionen, Dachbegrü-
nung und möglichst wenig Versie-
gelung gesetzt.

Wider der Ausbeutung
Webers Ideenschmiede soll in jedem 
Fall in die zweite Runde gehen. Aller-
dings geht es dabei nicht mehr um 
Flächenentsiegelung, sondern um 
den bereits erwähnten imperialen 
Lebensstil und damit um die Aus-
beutung von Mensch und Natur im 
globalen Süden durch Europa, die 
Weber in seinem Roman anprangert 
und der er seine „Hans-im-Glück-
Kultur“ entgegensetzt. Weitere Infos 
finden Sie auf seiner Verlagswebsite 
www.via-baltica-verlag.de.

Statt Parkplatz soll am Kohlbrink Platz u.a. für eine Kleinkunstbühne, Beete und Bänke entstehen.  
Barrierefrei und für alle Generationen. Grafiken: Michaela Ruhfus

ExklusivExklusiv
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SoestSoest

... das Hotel Susato hat den Rahmen dafür.

Zauberhaft feiern
Ihre Traumhochzeit
im Hotel Susato

Der Antrag ist gemacht, der Verlobungs-
ring funkelt am Finger, das Trau-Datum 
steht fest. Fehlt nur noch die geeignete 
Location, oder? Eine feine Adresse be-
fi ndet sich in Soest: das Hotel Susato.

Ein heller, freundlicher Festsaal, die Ti-
sche elegant eingedeckt, Stuhlhussen, 
romantische Kerzenleuchter… Klingt 
für Sie nach Traumhochzeit? Genau 
dies ist im Hotel Susato möglich. Der 
geräumige, stilvolle Saal bietet Platz 

für bis zu 180 Gäste an runden Tischen 
und ist somit ideal für große Hochzeits-
gesellschaften. Bei anderer Bestuhlung 
finden sogar mehr Personen Platz. 
Auch Paare, die in kleinerem Rahmen 
ihren großen Tag zelebrieren, sind hier 
gut aufgehoben, denn der Saal lässt 
sich problemlos teilen. Von dem barri-
erefreien Saal aus können Sie mit Ihren 
Lieben direkt auf die schöne Terrasse 
gehen. 

Sollte es im Sommer doch ein paar 
Grad zu heiß sein, so sorgt die Klimaan-
lage dafür, dass Sie dennoch ausgelas-
sen feiern und tanzen können!

Wer sich für eine Hochzeit im Hotel 

Susato entscheidet, der kann sich 
auch gern auf eine professionelle 
Komplett-Organisation seines Festes 
verlassen. Ob Blumenschmuck, Mu-
siker oder Tisch- und Menükarten: die 
Hauseigenen Planer erfüllen Ihnen alle 
Wünsche, natürlich auch kulinarisch! 
Bevorzugen Sie ein elegantes Menü 
oder ein lockeres Büfett? Das Team 
des Hotels stellt Ihnen das passende 
Hochzeitsessen für jeden Geschmack 
zusammen und unterstützt Sie kom-
petent bei der Auswahl begleitender 
Weine und anderer Getränke. Lassen 
Sie sich vom perfekten Service über-
zeugen und genießen Sie entspannt 
Ihre Traumhochzeit im Festsaal des 
Hotels Susato. 

Hotel Susato
Kolping Forum Soest gem. GmbH
Dasselwall 5
59494 Soest

– Anzeige –

Telefon: 0 29 21 / 37 00-0
Fax: 0 29 21 / 37 00-101
E-Mail: info@hotel-susato.de www.hotel-susato.de

Sie haben Anlass zu feiern ...

Wer aktuell seine Hochzeit 
plant, der sollte am Sonn-
tag, 15. Januar, Hotel Sus-
ato in Soest einen Besuch 
abstatten. Denn an diesem 
Tag findet dort die 16. Hoch-
zeitsmesse Soest statt.

Von 11 bis 17 Uhr lockt die 
Messe nicht nur mit vielen 
Ausstellern rund ums Heira-
ten, sondern auch mit einem 
a t t r a k t i v e n  R a h m e n p r o -
gramm. Über 20 Hochzeits-
expertinnen und Experten 
brennen an diesem Sonntag 
darauf, Sie kennenzulernen, 
zu informieren und zu inspi-
rieren. Sie f inden nicht nur 
Tipps und Trends zu Braut-
mode, Make-up und Hairsty-
ling. Auch wer noch keinen 
Fotografen, Caterer, Ideen 
für die Hochzeitstorte, sei-
ne Hochzeitsreise oder sei-
ne Trauringe hat, der wird auf 
der Messe gewiss fündig. Hier 
nimmt man sich gern Zeit, um 
alle Fragen zu beantworten. 
Suchen Sie noch Ihr Kleid der 
Kleider? Dann dürfen Sie eine 
der beiden Modenschauen 
nicht verpassen! Um 12 Uhr 
und um 15 Uhr erleben Sie 
die schönsten Modelle der 
kommenden Saison auf dem  
Laufsteg.

Foto: Andreas Stegmann/
Der Photoshop

Hochzeitsmesse Soest
Alles für den schönsten Tag im Leben!

Foto-Atelier im Rathaus
FS Fotografie Unna
Inh. Fabienne Schröder

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do   9:30 - 13 Uhr | 14 - 17:30 Uhr
Mi u. Fr        9:30 - 13 Uhr
1. und 3. Sa  9:30 - 13 Uhr
und jederzeit nach Terminvereinbarung

Bahnhofstraße 45g 
59423 Unna
Tel: 02303/22290
Mobil: 0159 06 58 84 64

E-Mail: info@fsfotografie-unna.de
Web: www.fsfotografie-unna.de

      fsfotografie.unna
      FS Fotografie Unna
      fsfotografie.unna
      FS Fotografie Unna
      fsfotografie.unna

www.juwelier–lehmkuehler.de
Brüderstr. 57 · 59494 Soest

(0  2921) 2232

Ein weiteres Highlight der 
Hochzeitsmesse ist die Verlo-
sung eines Urlaubsgutscheins 
vom TUI Reisebüro Soest im 
Wert von 500 Euro, der Ih-
nen sicherlich die Flitterwo-
chen versüßt. Also markieren 
Sie sich den 15. Januar gleich 
fett in Ihrem Terminkalender, 
damit Ihr schönster Tag auch 
wirklich gelingt! Alle wei-
teren Infos finden Sie unter  
www.hochzeitsmesse-soest.de.
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Soest

Das familiengeführte Restaurant Pfe� ermühle von Inha-
ber Faruk Fejzaj ist bereits seit vielen Jahren eine beliebte 
Adresse in Körbecke. Seit dem Umzug � nden Gäste die 
Location direkt am Möhnesee. 

Am neuen Standort bleibt das Konzept dasselbe: Küchenchef 
Ramazan Sen und seine Kollegen verwöhnen Ihren Gaumen mit 
frisch und nachhaltig gekochten Speisen aus saisonalen Produk-
ten der Region. Die Pfe� ermühle am See ist auch in der besinnli-
chen Jahreszeit der perfekte Ort zum Feiern. Egal, ob Familienfei-
er, Geburtstag oder Weihnachtsfeier: In der Panorama-Lounge in 
der oberen Etage können Sie in festlicher Atmosphäre ungestört 
feiern. Hier können Sie den Seeblick optimal genießen. Normaler-
weise � nden oben 80 Personen und im Erdgeschoss noch einmal 
100 Personen bequem Platz. Aktuell sind jedoch nur Feiern in 
kleinem Rahmen möglich. Selbstverständlich sind die Räumlich-
keiten barrierefrei, ein Aufzug ist ebenso im Haus. 
Wenn auch Sie in der Adventszeit in festlicher Atmosphäre feiern 
und die kreativen deutschen und mediterranen Speisen genie-
ßen möchten, reservieren Sie doch in der Pfe� ermühle am See 
(reservierung@pfe� ermuehle-am-see.de).

Das Team freut sich auf Ihren Besuch.

Besinnlich feiern mit Panoramablick

Seepark 4 · 59519 Möhnesee-Körbecke · Telefon 02924  9742730
info@pfe� ermuehle-am-see.de · www.pfe� ermuehle-am-see.de

Ö� nungszeiten

Donnerstag - 
Montag 

11.00 - 22.00 Uhr

Di. und Mi. 
Ruhetag

- Anzeige -
©F.K.W. Verlag

Die Erfolgsproduktion „Musical 
Highlights“ tourt auch im Früh-
jahr 2023 wieder mit einem 
neuen Programm und neu-
er Besetzung. Alle Beteiligten 
brennen darauf, nach fast drei 
Jahren Corona-Pause wieder 
vor ihrem Publikum zu stehen.

„Musical Highlights“ setzt auf die 
Stärken der Künstler und eine Pro-
grammauswahl, die den Abend 
zu einem echten Erlebnis für je-
den Musicalliebhaber werden 
lässt. Es werden nur die Highlights 
geboten, für die man sonst Reisen 
in die unterschiedlichsten Musi-
calstädte unternehmen muss. Das 
Musical kommt also mit „Musical 
Highlights“ zu den Musikfreun-
den – dies macht neben der Qua-
lität der Show den Erfolg aus. Der 

Musical 
Highlights Vol. 14
The Show must go on – 
Das Beste aus über 20 Musicals Fo
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Einsatz modernster LED-Technik 
unterstützt die Show wirkungs-
voll und beeindruckend. Exzel-
lente deutschsprachige Sänge-
rinnen und Sänger, mit Erfolgen 
auf den großen Musical-Bühnen, 
begeistern in einer fast dreistün-
digen, furiosen Gala mit ihrem fas-
zinierenden Streifzug durch die 
Welt des Musicals. Musical-Höhe-
punkte im Minutentakt mit aus-
drucksstarken Stimmen und gro-
ßer Bühnenpräsenz. Gefühlvolle 
Balladen zum Mitschwärmen, 
fetzige Popnummern zum Mit-
schnipsen und dramatische Me-
lodien zum Mitfühlen – alles an 
einem Abend, in einer schwung-
vollen Show mit echten Musical-
Highlights.
Wer Musicals mag ist bei „Musi-
cal Highlights“ genau richtig 

Soest 

und kann sich auf einen unter-
haltsamen und schwungvollen 
Abend mit tollen Stimmen, be-
kannten Musical-Songs und „Stars 
zum Anfassen“ freuen. Die Show 
kommt am Sonntag, 29. Januar 
2023, um 18 Uhr in die Stadthal-
le Soest.
Tickets zum Preis von 47,90 bis 
69,90 inkl. aller Gebühren sind 
bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter der Hotline 
0180/6050400 (max. 20 ct. pro An-
ruf aus allen deutschen Netzen), 
adticket.de oder musical-high-
lights.com erhältlich.



Asshauer & Cordes GmbH
Schüttweg 3 · 59494 Soest · Fon: 0 29 21 / 66 54 4 0
info@asshauer-cordes.de · www.asshauer-cordes.de 

Das Sanitätshaus Asshauer und 
Cordes ist eine feste Größe in 
Soest. Das Team um Inhaber 
Claus Kampmann versteht sich 
zuverlässiger Partner bei allen 
Fragen rund um das Thema „Sa-
nitätshaus“. Zusammen mit den 
21 hochquali� zierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern fin-
den Kunden jeden Alters das 
auf ihre Bedürfnisse bestens ab-
gestimmte Hilfsmittel.

Das Team beliefert zudem Kran-
kenhäuser sowie Seniorenheime 

beim Gehstock los über das Steh-
gestell und die Vier- oder Fünf-
punktstützen bis hin zu Arthri-
tis-Rollatoren.
 „Zunächst geht es darum, was 
es denn sein soll. In der Regel wird 
eine Gehhilfe vom Arzt verschrie-
ben“, erklärt Mitarbeiterin Claudia 
Krummacher. Somit stehe dann 
schon einmal fest, ob es beispiels-
weise ein Gehstock oder ein Rol-
lator wird. Die schicken E-Scooter 
sind übrigens keine klassischen 
Gehhilfen mehr, sondern gehören 
schon zu den Rollstühlen.

und macht auch gerne Haus-
besuche bei Kunden. Selbstver-
ständlich immer unter Einhaltung 
von Hygiene- und Abstandsre-
geln.

Gehhilfen
Für Menschen, die ohnehin Unter-
stützung bei der Fortbewegung 
brauchen, stellen gerade Herbst 
und Winter eine besondere He-
rausforderung dar. Hier kommt 
das Sanitätshaus Asshauer und 
Cordes ins Spiel. Gehhilfen ist üb-
rigens ein breiter Begri� : Das geht 

- Anzeige -

Beispiel Rollator
Der typische Ablauf sieht wie folgt 
aus: „Die Kunden kommen mit ih-
rem Rezept zu uns und wir über-
nehmen dann die Beratung von A 
bis Z“, so Claudia Krummacher. Die 
ist bei Rolltoren besonders wichtig, 
denn hier spielen die Körpergröße 
und das Gewicht eine Rolle. „Bei 
sehr großen Kunden über zwei 
Metern muss man schon schau-
en. Aber in 90 Prozent aller Fälle 
� nden wir bei unserer Auswahl an 
Rollatoren ein geeignetes Modell“, 

sagt Krummacher. Die Kranken-
kassen übernehmen meist nur die 
Kosten für Basismodelle von Rolla-
toren. Soll es ein etwas höherwer-
tiges Modell sein, müssen die Kun-
den die Di� erenz selbst tragen. 
„Wir haben eine große Auswahl 
an Materialien und Farben, da ist 
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Besonders beliebt sind bei-
spielsweise Straßenrollatoren aus 
Aluminium und Karbon“, berich-
tet Mitarbeiterin Petra Koerdt. Die-
se Art von Rollatoren zeichnen 
sich durch meist breitere Reifen, 

geringeres Gewicht sowie Sitz� ä-
chen für kurze Pausen beim Spa-
ziergang aus. Anders sieht es bei 
Rollatoren für den Wohnbereich 
aus: „Sie haben kleinere Räder, 
sind schlanker, etwas höher und 
wendiger. Sie verfügen über eine 
Ablagefläche, mit der man Ge-
schirr und ähnliches leicht trans-
portieren kann“, erklärt Claudia 
Krummacher. Ist die Entscheidung 
schließlich gefallen, wird der Rol-
lator bei der Abholung natürlich 
entsprechend eingestellt. 

Immer an Ihrer Seite
Selbstverständlich über-
nimmt das Team bereits die 
Kommunikation mit der 
Krankenkasse. „Ich sage im-
mer: Der schnellste Weg zum 
Hilfsmittel ist es, mit dem Re-
zept direkt in unser Sanitäts-
haus zu kommen. Wir klären 
sofort, ob mit der Kranken-
kasse des Kunden ein Ver-
trag besteht. Ist dieser vorhan-
den, können wir mit einem 
speziellen elektronischen Pro-
gramm einen Kostenvoran-
schlag erstellen und ihn direkt 
an die jeweilige Krankenkas-
se übersenden. Der Vorteil: Auf 
diese Weise wird dieser schnel-
ler geprüft als auf dem her-
kömmlichen Weg, der über die 
Kompetenzzentren der Kran-
kenkassen führt. Hier gibt es viel 
längere Wartezeiten“, hebt Claus 
Kampmann, Geschäftsführer von 
Asshauer und Cordes hervor.
 Rollatoren sind natürlich nur 
ein Beispiel. Egal, welche Gehhilfe 
oder anderes medizinisches Hilfs-
mittel sie benötigen, das Team 
vom Sanitätshaus Asshauer und 
Cordes ist für Sie da. Und als Mit-
glied im Reha-Service-Ring und 
Vertragspartner von über 260 
Krankenkassen unterstützt es sei-
ne Kunden mit einem schnellen 
und reibungslosen Service. 

Überzeugen Sie sich doch ein-
fach selbst. Das gesamte Team 
freut sich, Sie im Sanitätshaus 
begrüßen zu dürfen. 

Unsere 
Leistungen:
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Ladenlokal

In unserem Ladenlokal vertrei-
ben wir überwiegend Kleinor-
thopädie wie Bandagen, Kom-
pressionsstrümpfe und vieles 
mehr.

Gerne beantworten wir Ihre 
speziellen Fragen per Telefon 
oder direkt vor Ort.

Rehalager

Unser Rehabereich gewährlei-
stet durch kompetente Mitar-
beiter eine hochwertige Be-
ratung und Versorgung des 
Kunden. Maßanpassungen so-
wie Reparaturen werden in 
unserer hauseigenen Werk-
statt vor Ort durchgeführt.

Hier ein kleiner Auszug 
aus unserem Sortiment:

  Rollstühle
  Rollatoren
  P� egebetten
  Toilettenstühle
  Elektrorollstühle
  Badewannenlifter
  Bandagen
  Kompressionsstrümpfe
  Einlagen

Asshauer & Cordes GmbH
Schüttweg 3 
info@asshauer-cordes.de 

Überzeugen Sie sich doch ein-
fach selbst. Das gesamte Team 
freut sich, Sie im Sanitätshaus 
begrüßen zu dürfen. 

Auch in 2023 immer für Sie da:
Sanitätshaus Asshauer und Cordes …wünscht Ihnen allen ein glückliches und                                                                                      gesundes neues Jahr!
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Bau und Handwerk

Trotz steigender Preise ist der 
Wunsch nach den eigenen vier 
Wänden weiterhin groß. Nach 
der Entscheidung, ob es ein Haus 
oder doch lieber eine Eigentums-
wohnung sein soll, kommt die 
Frage: Wie soll das neue Zuhau-
se finanziert werden? Hier kom-
men die zahlreichen Fördermög-
lichkeiten ins Spiel, die entweder 
als zinsgünstiger Kredit oder Zu-
schuss Bau- oder Kaufwilligen 
unter die Arme greifen.

Information ist alles!
Egal, für was Sie sich entscheiden, 
in jedem Fall gilt es sich rechtzei-
tig zu informieren. Denn zum einen 
müssen viele Förderungen vor Bau- 
bzw. Sanierungsstart beantragt 
werden, zum anderen kann die För-
derung so als eine Säule der Bau-
finanzierung dienen und so eine 

merkliche Ersparnis darstellen. Des-
halb gilt: Schon bei der Suche nach 
dem Grundstück, der Wohnung 
oder des Altbaus sowie während 
der Planung über alle Möglichkei-
ten der Förderung zu informieren 
und die Förderbedingungen ge-
nau durchlesen. Dann können För-
dermittel das Baubudget gezielt 
entlasten und den Weg ins Traum-
haus ebnen. 

Die BEG
Das Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördert 
zum Beispiel bei Renovierungen 
und Sanierungen mit der Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG). Sie fasst seit 2021 
frühere Förderprogramme zur 
Energieeffizienz und zu erneu-
erbaren Energien im Gebäude-
bereich zusammen und fördert 
auch Einzelmaßnahmen. Dazu ge-
hört unter anderem der Tausch 
von Dachfenstern: „Wer sein altes, 
zweifach verglastes Dachfenster 
gegen ein neues, dreifach verglas-
tes austauscht, kann dafür einen 
Zuschuss in Höhe von 20 Prozent 
der Investitionskosten beantra-
gen“, erklärt Tino Lück, Zimmer-
meister und Gebäudeenergiebe-
rater (HWK). 

Wer kann die Förderung 
nutzen?
Interessenten sollten sich vorab 
über die Förderbedingungen in-
formieren oder direkt von einem 
Gebäudeenergieberater bera-
ten lassen. Die Investition in neue 
Dachfenster muss beispielsweise 
mindestens 2.000 Euro betragen. 
Tino Lück rät dazu, bei einer Fens-
tersanierung auch gleich an eine 
Innen- beziehungsweise Außen-
verschattung zu denken: „Je nach 
Ausgestaltung gibt es dafür eben-
falls Geld aus der BEG."

Wann gibt es das Geld 
aus der BEG?
Die Projektbeschreibung wird mit 
dem ausgefüllten Förderantrag 
beim BAFA eingereicht. Die Zu-
sage erhalten Bauherren in der 
Regel nach sechs bis acht Wo-
chen. Um das Fördergeld dann 
auch zu bekommen, muss ein 
zertifizierter Energieberater die 
korrekt ausgeführte Umset-
zung der Maßnahme gegenüber 
dem BAFA bestätigen. Was al-
les von der BEG gefördert wird 
sowie die entsprechenden Vor-
aussetzungen finden Sie unter  
www.energiewechsel.de

Nachträgliches
Dämmen lohnt sich 
Egal, ob Sie eine Bestandsimmobi-
lie kaufen möchten oder vielleicht 
schon glücklicher Besitzer sind, bei 
den aktuell hohen Energiekosten 
kann sich auch nachträglich eine 
Wärmedämmung lohnen. Hinzu 
kommen eine erhebliche Wertstei-
gerung des Gebäudes, eine Erhö-
hung des Wohnkomforts und eine 
Verringerung der Schimmelgefahr. 
Und auch hier bekommen Sie Un-
terstützung in Form von Förder-
mitteln. Für die Dämmung einzel-
ner Gebäudebereiche nach ihrer 
Wichtigkeit gilt folgende Faustre-
gel: Warme Luft steigt immer nach 
oben, daher sollte jedes Haus über 
eine gute Dachdämmung verfü-
gen. Ansonsten verpufft die teure 
Heizenergie durch die oberste Ge-
schossdecke. Ist der Dachboden 
als Wohnbereich ausgebaut, soll-
te man auch das Dach mit berück-
sichtigen. Erst danach sollte man 
in eine Fassadendämmung inves-
tieren.

Foto: djd/Bundesverband Wärmepumpe/ Bernd-Lauter
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Steuerliche Vorteile und
staatliche Unterstützung
Seit 2020 kann man über einen 
Zeitraum von drei Jahren 20 Pro-
zent der Sanierungskosten über 
die Einkommenssteuer steuerlich 
geltend machen. Wichtig ist, dass 
die Dämmmaßnahme von einem 
Fachbetrieb ausgeführt und nach 
Abschluss der Arbeiten eine Be-
scheinigung ausgestellt wird. Die 
staatseigene KfW fördert zudem 
20 Prozent der Sanierungsmaß-
nahmen. Hierfür wurden eigene 
Förderprogramme aufgelegt, die 
sowohl für Einzelmaßnahmen als 
auch für Komplettsanierungen 
sinnvoll sind. Für die Inanspruch-
nahme von Fördermitteln und Zu-
schüssen ist für die Beantragung 
ein qualifizierter Energieberater er-
forderlich, der die KfW-Anträge vor 
Beginn der Sanierungsmaßnah-
men einreicht.
 Dank staatlicher Zuschüsse 
lohnt sich auch die Modernisie-
rung im Heizungskeller zum Bei-

spiel mit einer Wärmepumpe auch 
im Bestand durchaus. Der Zuschuss 
für die Errichtung einer Wärme-
pumpe und den dazugehörigen 
notwendigen Umbaumaßnahmen 
beträgt 35 Prozent der förderfähi-
gen Kosten und erhöht sich bei ei-
nem Ersatz für eine Ölheizung auf 
45 Prozent. Die maximale Förder-
summe pro Wohngebäude wurde 
auf 60.000 Euro erhöht. 

Weitere Fördermöglichkeiten
Grundsätzlich sollten Sie alle vor-
handenen Fördertöpfe ausloten: 
Regional unterschiedlich können 
diese beim Land und sogar beim 
Bürgermeister oder der Kirche ste-
hen. Außerdem gibt es zum Bei-
spiel Geld vom BAFA (Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le) für die Installation von Biomasse-
Heizanlagen, für Solaranlagen oder 
auch für die Optimierung beste-
hender Heizungsanlagen. Beantra-
gen können Sie diese Zuschüsse di-
rekt beim BAFA unter www.bafa.de. 
Zudem fördert die KfW-Bank nicht 
nur die Dämmung, sondern auch 
den Einbau von Sicherheitstech-
nik bzw. mechanischem Einbruchs-
schutz. Weitere Infos: www.kfw.de.  
(dzi/djd)

Förderung nutzen
Mit Fördermitteln schneller ins Traumhaus

Kallenhardter Str. 8 ∙ 59602 Rüthen ∙ Tel: 02952 2428 ∙ Fax: 2768
lattrich.holz@t-online.de ∙ www.holz-lattrich.de

Sie haben selber Rundholz oder 
Schnittholz und wollen es weiter 
bearbeiten lassen?

Wir führen auch alle Arbeiten 
in Lohn aus:

·· Lohnschnitt
·· Schnittholz
·· Hobelware

Vom Rundholz 

bis zur Hobeldiele 

kein Problem!

Vom 6. bis 8. Januar 2023 fin-
det zum 13. Mal die bundes-
weite „Stunde der Wintervö-
gel“ statt: Der NABU und sein 
bayerischer Partner LBV (Lan-
desbund für Vogelschutz) ru-
fen Naturfreunde auf, eine 
Stunde lang die Vögel am Fut-
terhäuschen, im Garten, auf 
dem Balkon oder im Park zu 
zählen und dem NABU zu mel-
den.

Im Mittelpunkt der Aktion ste-
hen vertraute und oft weit ver-
breitete Vogelarten des Sied-
lungsraums, wie Meisen, Finken, 
Rotkehlchen und Spatzen. Die 
„Stunde der Wintervögel“ ist 
die größte wissenschaftliche 
Mitmachaktion Deutschlands, 
bei der möglichst viele Men-
schen gemeinsam große Da-
tenmengen sammeln und so 
wichtige Hinweise zur Entwick-
lung der heimischen Vogelbe-
stände geben. Die Langzeit-
studie liefert Naturschützern 
eine Fülle wertvoller Informati-
onen zum Schutz der Artenviel-

„Stunde der 
Wintervögel“ 2023
Deutschlands größte Vogelzählung 
startet wieder

falt. 2022 beteiligten sich an der 
Aktion mehr als 176.000 Vogel-
freunde.

Fütterung
Mit dem richtigen Futter locken 
Sie viele gefiederte Freunde 
in Ihren Garten. So mögen z.B. 
Amseln besonders gern ge-
trocknete Beeren, Rosinen und 
Äpfel, während die meisten Ar-
ten vom Haussperling über Mei-
sen bis hin zu Grünfink, Stieglitz 
und Rotkehlchen auch gehackte 
Nüsse, Ölsaaten wie Hanf sowie 
Sonnenblumenkerne fressen. 
Wenn Sie im Winter verschiede-
ne Futterstellen einrichten und 
Meisenknödel (am besten ohne 
Netz in einem Spender) aufhän-
gen, bieten Sie ein tolles Buf-
fet. Tipp: Hängen Sie doch auch 
mal Maiskolben auf – die er-
freuen Eichelhäher und Elstern.  
(NABU/hs)

Mag Zapfen, Samen und Nüsse: der Buntspecht. Foto: NABU/Frank Derer
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Senioren / SteuernSenioren

Schwere Krankheit, ein Unfall, 
Behinderungen: Allzu schnell 
kann man ohne Vorwarnung zum 
Pflegefall werden. Was für Ange-
hörige zu tun ist, und wie man 
sich am besten für solch eine Situ-
ation wappnet, erfahren Sie hier.

Eine gute Nachricht vorweg: Im 
Falle einer akut auftretenden 
Pflegesituation benötigen Ange-
hörige meist Zeit, um die Pflege 
der/des Angehörigen zu organi-
sieren. Bis zu zehn Tage können 
Beschäftigte der Arbeit zu die-
sem Zweck fernbleiben und er-

Plötzlich Pflegefall
Was im Ernstfall zu tun ist

halten für den benötigten Zeit-
raum Pflegeunterstützungsgeld 
als Lohnersatzleistung von der 
Pflegekasse bzw. der privaten 
Pflegeversicherung der/des Pfle-
gebedürftigen.

Pflegegrad
An erster Stelle steht in solch ei-
nem Fall die Beantragung des Pfleg-
grads, damit die finanzielle Seite 
der Pflege gesichert ist. Der Medi-
zinische Dienst der Krankenkas-
sen (MDK) stellt den genauen Pfle-
gebedarf fest. Dies geht übrigens 
auch aus dem Krankenhaus her-

aus, wenn die Lage es erfordert. Der 
dortige Sozialdienst unterstützt Sie 
und sorgt dafür, dass ein Pflege-
grad zügig ermöglicht wird. Die Be-
gutachtung erfolgt dann später, um 
festzustellen, ob die Einstufung kor-
rekt war. 

Kurzzeitpflege
Soll die/der Betroffene nach einem 
Krankenhausaufenthalt zu Hause 
gepflegt werden oder ist ein Heim 
die einzige Alternative, kann die 
Kurzzeitpflege einen Übergang 
schaffen, um alles zu organisieren. 
Diese kann bis zu 56 Tage im Kalen-
derjahr genutzt werden, die Pfle-
gekasse übernimmt einen Teil der 
Kosten für die vollstationäre Pfle-
ge, maximal jedoch 1.774 Euro. Um 
den anfallenden Eigenanteil zu fi-
nanzieren, können Sie zusätzlich 
jährlich 806 Euro für Verhinderungs-
pflege sowie den monatlichen Ent-
lastungsbeitrag von 125 Euro mit 
einbringen. Dies alles gilt ab Pfle-
gegrad 2. Die Kurzzeitpflege ist 
auch dann möglich, wenn ein/e 
Pflegende/r Angehörige/r selbst 
einmal ausfällt oder verreist.

Pflegedienste
Vielen stellt sich nun die Frage, wo 
die/der Angehörige besser versorgt 
ist: daheim oder in einer Pflegeein-
richtung. Die Pflege zu Hause muss 
nicht zwangsläufig von Angehöri-
gen übernommen werden, denn 
ambulante Pflegedienste über-
nehmen dies für Sie. Das Spektrum 
der Dienstleistungen reicht von 
der Grund- und Behandlungspfle-
ge bis hin Leistungen im Bereich 
Haushaltshilfe und Beschäftigung. 
Lassen Sie sich vom Pflegedienst 
hinsichtlich der Optionen beraten. 
Zudem gibt es die Möglichkeit, die/
den Pflegebedürftigen tags- oder 
nachtsüber in einer Einrichtung un-
terzubringen, was pflegende Ange-
hörige immens entlastet.
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Unterbringung im Heim
Führt kein Weg an der vollstätionä-
ren Pflege in einer entsprechen-
den Einrichtung vorbei, sollten Sie 
sich Zeit nehmen, nach der richti-
gen Unterkunft zu suchen, damit 
sich das geliebte Familienmitglied 
auch in der fremden Umgebung 
bald heimisch fühlen und seinen 
Lebensabend genießen kann. 
Natürlich ist die Heimunterbrin-
gung auch immer ein Kostenfak-
tor, der sich selten allein durch die 
Rentenbezüge und Leistungen 

der Pflegekasse decken lässt. Las-
sen Sie sich in jedem Fall zu allen 
Möglichkeiten rund um die Pfle-
ge beraten, zum Beispiel schon im 
Krankenhaus oder beim Arzt, bei 
Wohlfahrtsverbänden, Ihrer Kran-
kenkasse, Pflege- oder Seniorenbe-
ratungsstellen. 

Sorgen Sie vor
Damit im Ernstfall kein gesetzli-
cher Betreuer, sondern Familienan-
gehörige die Angelegenheiten für 
einen regeln, sollte man eine Pati-

entenverfügung und Vorsorgevoll-
macht aufsetzen. Die Patientenver-
fügung regelt, welche ärztlichen 
Maßnahmen Sie sich im Falle me-
dizinischer Versorgung wünschen, 
aber auch, welche Sie ablehnen. 
Dies garantiert, dass Ihr Wille be-
rücksichtigt wird. Wenn Sie selbst 
Dinge nicht mehr erledigen kön-
nen, ist eine von Ihnen beauftrag-
te Vertrauensperson befugt, stell-
vertretend für Sie zu entscheiden 
und zu handeln: Dies regelt die 
Vorsorgevollmacht. Zu guter Letzt 

gibt es noch die Betreuungsver-
fügung, die sicherstellt, dass eine 
Person, die Sie ausgewählt haben, 
vom Gericht zu Ihrem rechtlichen 
Betreuer bestellt wird. Diese greift, 
wenn Sie keine anderen Vorsorge-
vollmachten getroffen haben und 
selbst Ihre rechtlichen Angelegen-
heiten regeln können. Vollmach-
ten können Sie jederzeit ganz und 
in Teilen ändern. Tipp: Wenn diese 
Schriftstücke notariell beglaubigt 
werden, haben Sie mehr Durchset-
zungskraft. (hs)

Das neue alte Gesicht in den Standorten Bad Sas-
sendorf und Lippetal ist Logopädin Maren Kolns-
berg, die die Praxen jetzt unter ihrem Namen, 
aber natürlich ganz im Sinne ihrer Vorgängerin 
weiterführt.

Logopädie ist heute im wahrsten Sinne des Wortes in 
aller Munde. Corona-Pandemie, verbesserte Diagnos-
tik oder ein verbreiteteres Problembewusstsein - das 
Interesse an Untersuchungen und Therapien ist in-
allen Altersstufen groß. Nicht mehr wegzudenken aus 
dem Bad Sassendorfer Ortsbild ist daher auch schon 
seit vielen Jahren die Praxis von Ute Cramer. Direkt in 
der Fußgängerzone gelegen, bietet die Traditionspra-
xis alle notwendigen Maßnahmen für Patient:innen 
jeden Alters an.
Seit 2012 liegt die fachliche Leitung der Zweig-Nie-
derlassung nun bei Maren Kolnsberg. Zur staatlich 
anerkannten Logopädin an der Fachschule für Logo-
pädie Bad Lippspringe wurde sie 2010 erfolgreich 
ausgebildet und später um einen Bachelor der Hoch-
schule Osnabrück reicher. „Mittlerweile arbeite ich 
nicht nur im schönen Lippetal, sondern wohne auch 

dort und helfe mit großer Freude allen Patient:in-
nen aus Lippetal und Umgebung“, erklärt Maren 
Kolnsberg. „Nach zehn Jahren des Angestelltenstatus 
möchte ich nun einen weiteren Schritt wagen und 
die bestehende Praxis in Herzfeld und Bad Sassen-
dorf im Sinne ihrer den Menschen zugewandten 
und erfolgreichen Tradition weiterführen. Dabei liegt 
mir neben der Versorgung der beiden Gemeinden 
mit logopädischer Förderung und Therapie auch die 
Weiterführung unseres schönen Berufsstandes am 
Herzen: Auch die Logopädie hat mittlerweile einen 
großen Mangel an Nachwuchskräften. Ich freue mich 
daher umso mehr, sowohl die Versorgung der Region 
sicherzustellen als auch weiterhin junge Menschen 
für diese erfüllende Berufung zu begeistern.“

Ein erfahrenes Team
Maren Kolnsberg: „In meiner neuen Tätigkeit als Lei-
tung freue ich mich darüber, dass meine ehemaligen 
Kolleginnen mich bei meinem nächsten beru� ichen 
Lebensabschnitt begleiten werden und wir als er-
fahrenes Team weiterhin unseren Patient:innen thera-
peutisch zur Seite stehen werden.“

Praxis für Logopädie
Maren Kolnsberg
Kaiserstraße 1
59505 Bad Sassendorf
Fon (02921) 66 66 52
Fax (02921) 66 66 53

Lippstädter Straße 4
59510 Lippetal
Fon (02923) 97 18 03
Fax (02923) 97 18 04

 „Ich bedanke mich“
bei Ute Cramer für ihr Vertrauen, mir die Praxisleitung zu übergeben. Die Praxis ist mir im Laufe der Jahre 
sehr ans Herz gewachsen und ich bin dankbar für die Jahre, in denen ich mit Ute Cramer zusammenarbei-
ten durfte. Ihr besonderes Engagement, mit dem sie die Praxis führte, wird auch weiterhin ein Grundstein 
für die Praxis bilden. Weiter geht´s mit unserer logopädischen Arbeit vor Ort-mit neuer Leitung, aber mit 
genauso viel Kompetenz und Herz.“

Maren Kolnsberg übernimmt
Praxis für Logopädie Ute Cramer unter neuer Leitung
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Im Herbst beschloss die Bundes-
regierung weitere Entlastungen, 
um die finanziellen Belastungen 
der Bürger:innen zumindest et-
was abzufedern. Wir geben Ihnen 
einen Überblick und erinnern 
alle Immobilienbesitzer:innen 
an die Abgabefrist für die Grund-
steuer am 31. Januar.

Der Grundfreibetrag, das heißt,  Ein-
kommen, auf die Sie keine Steuern 
zahlen müssen, erhöht sich 2023 
von 10.347 Euro auf 10.908 Euro. 
Auch Menschen, die sparen, kön-
nen sich freuen: Der Sparer-Pausch-
betrag wird ebenfalls angehoben: 
Auf 1.000 Euro für Alleinstehen-
de (von 801 Euro) und 2.000 Euro 
für Ehegatten bzw. Lebenspartner 
(von 1.602 Euro). Der Spitzensteu-
ersatz wird 2023 von derzeit 58.597 
Euro auf 62.810 Euro angehoben.
 Die Einnahmen einer Photo-
voltaikanlage sind bei einer Ge-
samtleistung von bis zu 30 kW bei 
Einfamilienhäusern oder Gewer-
beimmobilien steuerfrei – unab-
hängig von der Verwendung des 
erzeugten Stroms. Bei Mehrfamili-
enhäusern bzw. gemischt genutz-
ten Gebäuden sind bis zu 15 kW 

Steuern 2023
Wichtige Änderungen im Überblick

pro Wohn- oder Gewerbeeinheit 
und beim Betrieb mehrerer Anlage 
bis zu maximal 100 kW steuerfrei.

Für Arbeitnehmer
Das Homeoffice hat sich vielerorts 
etabliert und deswegen wird auch 
die Homeoffice-Pauschale von bis-
her 600 Euro auf 1.000 Euro an-
gehoben. Dies entspricht bei fünf 
Euro pro Tag 200 Tagen Homeof-
fice. Eigentlich sollte erst ab dem 1. 
Januar 2025 die volle Absetzbarkeit 
von Alterstvorsorgeaufwendungen 
in Kraft treten. Diese Regelung wur-
de nun auf den 1. Januar 2023 vor-
gezogen, sodass Sie Beiträge zur 
gesetzlichen Rentenversicherung 
sowie für die Rürup-Rente, die land-
wirtschaftliche Alterskasse sowie 
berufsständische Versorgungswer-
ke nun schon zu 100 Prozent (statt 
96 Prozent) als Sonderausgaben 
steuerlich geltend machen können.

Für Familien
Familien können sich ab dem 1. Ja-
nuar über mehr Kindergeld freuen, 
denn für jedes Kind gibt’s dann 250 
Euro monatlich pro Kind. Wer be-
reits volljährige Kinder hat, die sich 
in Berufsausbildung befinden und 

nicht mehr zu Hause wohnen, pro-
fitiert von der Erhöhung des Ausbil-
dungsfreibetrags, der von 924 Euro 
auf 1.200 Euro steigt und in Zukunft 
automatisch an den jeweils gelten-
den Grundfreibetrag angepasst 
werden soll. Der Kinderfreibetrag 
(einschließlich des Freibetrages für 
den Betreuung-, Erziehungs- und 
Ausbildungsbedarf ) wird rückwir-
kend zum 1. Januar 2022 um 160 
Euro auf 8.548 Euro und zum 1.  
Januar 2023 um weitere 404 Euro 
auf 8.952 Euro erhöht.

Stichwort Grundsteuer
Sie benötigen folgende Angaben 
für die Grundsteuererklärung: das 
Aktenzeichen der Grundsteuer 
(steht auf  Ihrem aktuellen Grund-
steuerbescheid), das Baujahr des 
Gebäudes, Wohn- und Nutzfläche, 
Grundstücks- bzw. Gebäudeart, 
Grundstücksfläche, Bodenricht-
wert (zu finden über das Boden-
richtwertinformationssystem 
BORIS) sowie die Lage des Grund-
stücks inkl. Gemarkung und Flur-
stück. Was exakt zur Wohnfläche 

zählt und was nicht, ist länderspe-
zifisch geregelt. Bei Unsicherheiten 
hilft die zuständige Grundsteuer- 
Finanz ver waltung. Abgeben 
können Sie die Erklärung über 
das ELSTER-Steuerportal sowie 
auf einem Online-Portal, das Sie 
auch nutzen dürfen, wenn Sie 
ein ELSTER-Konto haben: www.
grundsteuererklaerung-fuer-
privateigentum.de. (hs)
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Lohnsteuerhilfeverein
Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler
Nordrhein-Westfalen e.V.

STEUERERKLÄRUNG?
Wir beraten Arbeitnehmer ganzjährig im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Auf‘m Bruch 10 · 59581 Warstein · Tel. 02902 / 3641 · Fax: 02902 / 690 
warstein@idl-nrw.de · www.idl-nrw.de

Ö� nungszeiten von Mai bis Januar: Mo-Mi 8-12 Uhr/13-16 Uhr • Do 8-12 Uhr/ 
14-18 Uhr • Fr 8-12 Uhr; von Februar bis April: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr  
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Gaumenfreuden

Na, haben sich auch schon ein-
mal Ihrem Gastgeber oder Ih-
rer Gastgeberin der Silvester-
party einen Klee, ein Hufeisen, 
ein Glücksschweinchen oder 
eine Schornsteinfeger-Figur 
mitgebracht? Und haben Sie 
sich jemals gefragt, warum 
diese Glücksbringer über-
haupt Glück bringen? Nein? 
Dann verraten wir es Ihnen.

Happy New Year
Von Glücksbringern und leckeren Silvester-Snacks

Die meisten Symbole für Glück 
sind schon viele Jahrhunderte 
alt und haben ihren Ursprung 
meist in Sagen, Legenden sowie 
Volks- und Aberglauben.

Der Glücksklee 
Jeder hat schon einmal nach ei-
nem vierblättrigen Kleeblatt ge-
sucht. Weil es sich um eine Mu-
tation handelt – es wächst mit 

einem Blatt zu viel – ist es recht 
selten in der Natur. Bei den Kel-
ten sollten Kleeblätter bösen 
Zauber abwehren und seinem 
Besitzer magische Kräfte ver-
leihen. Bis heute ist das Klee-
blatt Irlands inoffizielles Nati-
onalsymbol. Reisende soll das 
vierblättrige Kleeblatt vor Un-
glück beschützen. Laut Volks-
mund ist es jedoch wichtig, dass 
der Klee nicht gezüchtet, son-
dern natürlich gewachsen ist, 
denn nur dann bringt er Glück. 
Gezielt kultivierter vierblättri-
ger Klee gilt hingegen als Pech-
bringer.

Das Hufeisen
Schon die Griechen kannten das 
aufgehängte Hufeisen als Sym-
bol, es sollte die wertvollen Pfer-
de schützen und erhielt so den 
Status eines Glücksbringers. Au-
ßerdem galt das Metall als ma-
gisch. Über der Tür aufgehängt 
hält es Geister und Teufel fern. 
 Nicht ganz einig ist man sich, 

wie das Hufeisen aufgehängt 
werden sollte: Wenn die offe-
ne Seite nach oben zeigt, lässt 
sich Glück wie in einem Gefäß 
fangen und halten. Umgekehrt 
wird das Glück wird über einem 
ausgeschüttet und verteilt, so-
bald man die Tür mit dem Hufei-
sen passiert.

Das Glücksschwein
Im frühen Mittelalter galt das 
Schwein als heiliges Tier und 
stand für Reichtum. Denn wer 
sich ein Schwein leisten konnte, 
der galt als wohlhabend. Zudem 
symbolisierte die Sau Fruchtbar-
keit und der Eber körperliche 
Stärke. Die Redensart „Schwein 
gehabt“, die so viel bedeutet 
wie Glück im Unglück haben, 
hat wortwörtlich mit einem 
Schwein zu tun. Denn der Ver-
lierer von mittelalterlichen krie-
gerischen und sportlichen Wett-
bewerben erhielt jedes Mal ein 
Schwein und hatte Glück, nicht 
gestorben zu sein.
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Fotos: Dr. Oetker Nahrungsmittel KG

Der Neujahres-
Schornsteinfeger
Früher kam dem Kamin eine 
wichtige Bedeutung im Haus 
zu, denn er war nicht nur wich-
tig, um in Winter zu heizen, 
sondern auch, um Essen zu-
zubereiten. Der Schornstein-
feger konnte den Kamin, falls 
er verstopf t war, wieder in 
Gang setzen und brachte so-
mit das Glück zurück. Zudem 
verhinderte er mit seiner Ar-
beit Hausbrände und somit Un-
glück. Heute bringt schon die 
Berührung eines Schornstein-
fegers Glück – ganz beson-
ders das Berühren des golde-
nen Knopfs seiner Jacke, denn 
der ist mit Glück „ummantelt“.  

Silvester-Raketen
Mit diesem neuen Wissen kön-
nen Sie nun auf jeder Silvester-
party glänzen. Und nicht nur 
damit: Auch mit unseren Re-
zepttipps, den leckeren Silvster-
Raketen und dem Weißwein-

Orangen-Punsch, werden Sie 
ganz sicher positiv auffallen.
Sie brauchen Backpapier für das 
Blech. Für den Hefeteig: 500 g 
Weizenmehl, 1 Pck. Trocken-
backhefe, 1 gestr. TL Zucker, 1 
geh. TL Salz, 3 EL Speiseöl, z. 
B. Olivenöl, 250 ml lauwarmes 
Wasser
 Für die Füllung: 265 g Ki-
chererbsen (Abtropfgew.), 600 
g Mett, 1 Ei (Größe M), 1 Eiweiß 
(Größe M), 1 EL gehackter Thy-
mian, 1 EL Senf, 1 TL Garam Ma-
sala oder Curry, 1 Pck. Fines-
se Geriebene Zitronenschale, 4 
EL Semmelbrösel (Paniermehl), 
außerdem etwa 18 Holzspieße, 
etwa 300 g Käse, z. B. Gouda (di-
cke Scheibe), Weizenmehl. Zum 
Bestreichen: 2 EL Milch, 1 Eigelb 
(Größe M).

Wie backe ich herzhafte 
Silvester-Raketen-Snacks?
Hefeteig zubereiten: Mehl mit 
Hefe sorgfältig in einer Rühr-
schüssel vermischen. Übrige 

Zutaten hinzufügen und alles 
mit einem Mixer (Knethaken) 
kurz auf niedrigster, dann auf 
höchster Stufe in etwa 5 Min. 
zu einem Teig verkneten. Teig 
zugedeckt an einem warmen 
Ort so lange gehen lassen, bis 
er sich sichtbar vergrößert hat.
Vorbereiten: Aus dem Käse 
etwa 18 dreieckige Spitzen für 
die Raketen ausschneiden. Kä-
sereste für die Füllung fein ha-
cken. Für die Füllung Kicher-
erbsen abtropfen lassen und 
ebenfalls hacken. Backblech 
mit Backpapier belegen. Back-
ofen auf etwa 200 °C Ober-/Un-
terhitze oder etwa 180 °C Heiß-
luft vorheizen.
 Füllung zubereiten: Kicher-
erbsen mit Mett, Käseresten 
und den restlichen Zutaten ver-
mengen. Masse auf einer leicht 
mit Mehl bestreuten Arbeitsflä-
che zu etwa 18 Rollen (je 14 cm 
Länge) formen. Teig auf leicht 
bemehlter Arbeitsfläche kurz 
durchkneten und zu einem 
Rechteck (etwa 45 x 40 cm) aus-
rollen. Von der langen Seite her 
in etwa 18 gleich breite Streifen 
schneiden. Hefeteigstreifen um 
die Hackfleischrollen wickeln. 
Rollen mit der Nahtstelle nach 
unten auf das Backblech legen. 
Holzspieße durch die Füllung 
schieben, bis die Spitze etwa 3 
cm oben herausschaut. Milch 

mit Eigelb verschlagen und die 
Rollen damit bestreichen. Teig-
rollen nochmals etwa 10 Min. 
gehen lassen, dann für etwa 20 
Minuten auf mittlerer Schiene 
backen. Gebäck mit dem Back-
papier auf einen Kuchenrost 
ziehen und heiß oder kalt ser-
vieren. Zuvor noch jeweils eine 
Käsespitze auf die Raketen set-
zen.

Weißwein-Orangen-Punsch
Dazu gibt’s leckeren Punsch aus 
Weißwein, Eierlikör und Oran-
gensaft heiß serviert mit zart-
schmelzender Sahnehaube.
 Sie brauchen für acht Porti-
onen: 500 g kalte Schlagsahne, 
2 Pck. Sahnesteif, 3 Pck.Vanillin-
Zucker, gemahlener Zimt, 750 
ml Weißwein, 375 ml Eierlikör, 
500 ml Orangensaft
Zubereitung: Sahne mit Sah-
nesteif und Vanillin-Zucker 
steif schlagen und in den Kühl-
schrank stellen. Weißwein, Ei-
erlikör und Orangensaft in ei-
nem Topf kurz aufkochen und 
in vorgewärmte Punschgläser 
füllen. Schlagsahne mit Hilfe 
eines Spritz- oder Gefrierbeu-
tels daraufspritzen, mit Zimt be-
streuen und sofort servieren. 
(dzi/ Dr. Oetker)

Guten Appetit und 
guten Rutsch!
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KörbeckeKörbecke

Besuchen  

Sie unsere  

Ausstellung!

Wir wünschen eine gute Zeit  
und viel Erfolg in den neuen Räumen!

Ein modernes medizinisches 
Versorgungszentrum ist an der 
Brückenstraße 16 in Körbe-
cke gegenüber von Hotel Haus 
Griese entstanden. Auf dem 
Gelände der ehemaligen Gärt-
nerei Keßler am Seepark hat 
Architekt Philipp Hartung ein 
Ärztehaus geschaffen, das sich 
mit seiner reduzierten Form 
harmonisch in die Umgebung  
einfügt.

Nicht nur architektonisch, son-
dern auch energetisch ist das 
Gebäude up to date. Es hat den 
Energiestandard KfW-55 und 
ist mit einer Geothermieanlage 

ausgestattet, die über den Fuß-
boden heizen und passiv küh-
len kann. Somit bleiben die Ne-
benkosten sehr gering. Für ein 
behagliches Raumklima sorgen 
außerdem eine kontrollierte Lüf-
tungsanlage mit Wärmerückge-
winnung und ein Kühlregister.
 Ab dem Frühjahr soll mit der 
Photovoltaikanlage auf dem 
Dach die Sonnenenergie ge-
nutzt werden. Eine in der Fas-
sade integrierte Verschattungs-
anlage mit Textilscreens sowie 
voll- bzw. teilklimatisierte Ge-
schosse sorgen im Sommer für 
a n g e n e h m e  R a u m t e m p e - 
raturen.

Die Mieter
Im Erdgeschoss befindet sich 
die Möhnesee-Apotheke, die ih-
ren Standort in der Meister-Stüt-
ting-Straße 10 geschlossen hat. 
Großzügigere moderne Räum-
lichkeiten und ein Kommissi-
onierautomat, der den Mitar-
beitenden hinter der Theke die 
Arbeit erleichtert, sind nur ei-
nige Vorteile des neuen Stand-
orts. Zudem ist ein neuer Service 
dazu gekommen: Abholfächer 
machen es den Kunden mög-
lich, ihre Medikamente auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten ab-
zuholen. 
 Damit die Patientinnen und 
Patienten die Arztpraxen im ers-
ten und zweiten Stock gut er-
reichen, wurde eine moderne 
Aufzugsanlage eingebaut. Groß-

Alles unter einem Dach
Neues Ärztehaus in Körbecke

zügige Flurflächen und Türbrei-
ten sorgen zudem für optimale 
Barrierefreiheit. Für die Besu-
chenden des Ärztehauseses ste-
hen insgesamt 14 Parkplätze zur 
Verfügung, davon zwei behin-
dertengerechte Stellplätze.
Im ersten Obergeschoss befin-
det sich nun die Hausarztpra-
xis Bornemann & Spannagel. 
Die beiden Hausärzte Dr. med. 
Christian Spannagel und Josef 
Bornemann haben am neuen 
Standort deutlich mehr Platz 
und mehr Räume. Während der 
Wartezeit können sich die Pati-
enten über den herrlichen Blick 
auf den Möhnesee freuen. 
 Bodentiefe Fenster sorgen 
auch auf der zweiten Ebene für 
lichtdurchflutete Räumlichkei-
ten, in die die Zahnarztpraxis 
Schockenhoff gezogen ist. Auch 
Dr. Wigbert Schockenhoff und 
sein Team haben jetzt fast dop-
pelt so viel Platz wie vorher. Be-
sonderes Schmankerl hier ist 
die Dachterrasse, auf der die 
Mitarbeitenden ihre Mittags-
pause verbringen und ebenfalls 
den Blick auf den See genießen  
können.

Foto: F.K.W. Verlag
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Der angehende Ingenieur im 
Rollstuhl kommt die Treppe zum 
Bewerbungsgespräch nicht hoch, 
die wechselwillige Mathemati-
kerin kann die kleine Schrift ih-
rer Posteinladung nicht richtig 

Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber

erkennen. Und der junge Schul-
absolvent mit starker Gehbehin-
derung weiß nicht, ob er sich die 
Ausbildung zum IT-Fachmann zu-
traut, für die er allein in eine an-
dere Stadt ziehen müsste. 

Menschen mit Behinderung ha-
ben bei der Job- und Ausbil-
dungssuche in vielen Fällen mit 
Hürden zu kämpfen. Einige Un-
ternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber 
sollten daher an ihren Berufs-
träumen festhalten.

Zweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund ei-
ner Muskelerkrankung selbst auf 
einen Rollstuhl angewiesen. Sie ar-
beitet als Gesamt-Schwerbehin-
dertenvertrauensfrau bei Siemens 
und sorgt dort unter anderem da-
für, dass die Inklusionsvereinbarun-

Festfahrer (m/w/d)  zur Auslieferung von Brot- und Backwaren ab Wickede Ruhr.

 Arbeitszeit ab 2 Uhr morgens, sowie  Aushilfsfahrer (m/w/d) 
auf 520,- €-Basis für die Wochenenden. Sie benötigen: FS C1 oder alte Kl.3, Fahrerkarte+95

Da einige Mitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand gehen
suchen wir zu sofort oder später

Wir freuen uns auf Ihren Anruf  0172 – 26 22 732
SNT GmbH - Tronjestraße 17 - 44319 Dortmund-Wickede

Barrierefreiheit sollte  
sowohl baulich als  

auch digital umgesetzt  
werden. Foto: djd/Siemens/

Getty Images/Luis Alvarez
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Kreisverband Arnsberg
Wir wünschen  

ein gesundes  

und glückliches 

neues Jahr!

Stationshilfen (m/w/d)
in Teilzeit zum nächstmöglichen 

Termin gesucht!
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gen aus dem Bundesteilhabegesetz 
umgesetzt werden. Trotz aller Hür-
den empfiehlt sie Menschen mit 
Behinderung generell, sich auf ihre 
Wunscharbeitsstelle auch zu be-
werben. „Wichtig sind die passende 
Qualifikation für den ausgeschrie-
benen Job und natürlich der Mut, 
sich zu melden“, sagt die 48-Jährige. 
 Gerade im Hinblick auf die Eltern 
rät sie dazu, ihre Kinder mit chro-
nischer Erkrankung oder Behinde-

rung zu ermutigen, ihren eigenen 
Weg zu gehen: „Den sollte man sich 
auch von niemandem ausreden las-
sen.“ Viele hätten Zweifel, ob sie die 
Anforderungen an den Job auch 
mit ihrer Behinderung bewältigen. 
Doch gibt es von einstellenden Un-
ternehmen in vielen Fällen große 
Unterstützung, mit einer Behinde-
rung in der Arbeitswelt erfolgreich 
zu sein. Bei der Siemens AG bei-
spielsweise liegt ein Schwerpunkt 

Zur Zeit suchen wir: 

- Pulverbeschichter (m/w/d)

- Lackierer (m/w/d)

- Produktionshelfer (m/w/d)

Oesterweg 1
59469 Ense 
Tel. (0 29 38) 13 92 
Fax (0 29 38) 20 73
info@degnergmbh.de 

Wir sind immer 
auf der Suche 
nach motivierten 
Mitarbeitern.

unter anderem darauf, dass Soft-
ware-Programme für alle nutzbar 
sind, also dass etwa auch hör- und 
sehbehinderte Mitarbeitende da-
mit gut zurechtkommen.

Diversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem Ar-

beitsmarkt so einsetzen können wie 
Nicht-Behinderte, ist die bauliche 
und vor allem die digitale Barriere-
freiheit“, weiß der Inklusionsbeauf-
tragte Andreas Melzer. „Wir haben 
großes Interesse daran, Menschen 
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von ih-
nen gut qualifiziert und oft hoch 
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses 
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch 
wenn eine Jobbeschreibung nicht 
zu 100 Prozent passt, kann sich eine 
Bewerbung trotzdem lohnen. „Wir 
sind davon überzeugt, dass ein di-
verses Team am leistungsfähigs-
ten ist“, so Melzer. „Wenn Menschen 
mit unterschiedlichen Hintergrün-
den und Perspektiven zusammen-
arbeiten, ist das doch meistens sehr 
fruchtbar.“ (djd)

Stellenmarkt
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Du hast bald dein Zwischen-
zeugnis in der Tasche, bist dir 
aber noch nicht sicher, wo die 
berufliche Reise hingehen soll? 
Dann hätten wir auf den folgen-
den Seiten einige Anregungen, 
denn in unserer Region gibt es 
viele spannende Berufe, die 
du erlernen kannst – und zwar 
schon ab Herbst!

Egal, ob in der Gastronomie und 
Hotellerie, in der Baubranche, 
im Handwerk, in der Pflege, bei 
der Bank oder in der Verwaltung. 
Überall werden motivierte Auszu-
bildende händeringend gesucht. 
Die Berufe von heute sind un-
glaublich vielfältig und ständig 
im Wandel. Technische Innovati-
onen und digitale Tools sind auch 
in traditionsreichen Berufen in-
zwischen an der Tagesordnung. 
Außerdem ist der erste Schritt ins 
Arbeitsleben nur der Anfang – 
mit Abschluss der dualen Berufs-
ausbildung fängt die Karriere erst 
richtig an. Auch spannende Wei-
terbildungen oder auch ein späte-
res Studium sind möglich.
 Falls du auf den folgenden Sei-
ten noch nicht den passenden 
Ausbildungsplatz findest, möch-
ten wir dir noch einige Informa-
tionsangebote ans Herz legen. 
Schau doch mal auf www.arbeits-
agentur.de/m/ausbildungklar-
machen, wo du zum Beispiel das 
Online-Berufserkundungstool 
„Check-U“ findest.
 Die DGB-Jugend des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes bie-
tet auf www.dr-azubi.de schnelle, 
anonyme und kostenlose Unter-
stützung bei allen Fragen rund 
um die Ausbildung. Auf der Web-
site der Kreishandwerkerschaft 
Hellweg-Lippe (www.kh-hl.de), 
die zuständig ist für die Kreise 
Soest und Unna sowie die Stadt 
Hamm, findest du nicht nur In-
fos zur dualen Ausbildung und 

der weiteren Karriere im Hand-
werk, sondern auch die passen-
den Ansprechpartner:innen aus 
deiner Region. Sie unterstützen 
dich bei allen Fragen rund um 
Praktikum, Ausbildung und Co. im 
Handwerk. Außerdem findest du 
auf der Website einen Link zur re-
gionalen Ausbildungsbörse, die 

weitere freie Stellen in der Region 
auflistet.
 Interessierst du dich mehr für 
industrielle, kaufmännische, IT- 
oder Verwaltungsberufe, dann 
ist die Industrie- und Handels-
kammer Arnsberg Hellweg (www.
ihk-arnsberg.de) die richtige Ad-
resse für dich. Die „IHK Azubi-Fin-

der“ stehen dir mit Rat und Tat zur  
Seite.
 Allgemeine Infos unter ande-
rem auch zur Finanzierung einer 
Fortbildung gibt’s unter www.
die-duale.de vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und For-
schung.  Wir wünschen einen er-
folgreichen Start ins Berufsleben!
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Für unser Team suchen wir für 2023 

eine/n Auszubildende/n zum/zur 
Steuerfachangestellte/n

Wir brauchen Verstärkung!

Auszubildende/r Steuerfachangestellte/r haben…
• Spaß im Umgang mit Zahlen, denn Steuerfachangestellte jonglieren mit Rechnungsbelegen,
 Kontonummern, Währungsbeträgen und vielen anderen Zahlen. 
• Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge. Finanzielle Entscheidungen eines 
 Unternehmens sind immer im wirtschaftlichen Kontext zu sehen. Steuerfachangestellte 
 lernen während ihrer Ausbildung das wirtschaftliche Umfeld des Unternehmens verstehen. 
• Interesse an steuerlichen und rechtlichen Fragen. 
 Das Steuerrecht ändert sich permanent. Sie lernen in der Ausbildung, mit diesen Änderungen zu arbeiten und diese in 
 Ihrem Arbeitsumfeld einzusetzen. 
• eine besondere Fähigkeit zu analytischem Denken. 
 Dabei geht es nicht darum, Rechenvorgänge schnell und einfach im Kopf nachvollziehen zu können. Als Auszubildende/r 
 Steuerfachangestellte/r wird vielmehr erwartet, Probleme zu erkennen und lösen zu können. Dabei darf die Lösung nicht
 nur für Teilbereiche gelten, sondern muss unter Berücksichtigung des Ganzen einen insgesamt praktikablen Ansatz 
 darstellen. Entsprechende Fähigkeiten werden während Ihrer Ausbildung trainiert. 
Haben Sie sich wiedererkannt?
Dann erwartet Sie ein abwechslungsreicher Ausbildungsplatz, bei dem Sie vom ersten Tag an in ein motiviertes Team integriert sind. Ein/e 
erfahrene/r Kollege/in wird Ihnen in den ersten Wochen der Ausbildung zur Seite stehen und Ihnen das Tagesgeschäft näherbringen. So haben 
Sie schnell die Möglichkeit, sich selbst einzubringen. Es erwartet Sie ein angenehmes Betriebsklima mit hilfsbereiten Kollegen. Im Laufe der 
Ausbildung werden Sie mit allen berufsrelevanten Aufgaben vertraut gemacht, trainieren z. B. den Umgang mit der EDV und besuchen an zwei 
Tagen in der Woche die Berufsschule. Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung haben Sie gute Chancen, übernommen zu werden. 
Voraussetzungen
Abitur oder Fachhochschulreife, aber auch ein Abschluss einer Höheren Handelsschule oder Wirtschaftsschule sind bei einer 
Bewerbung für einen Ausbildungsplatz als Steuerfachangestellte/r von Vorteil. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Markus Schneider: info@siedho� -schneider.de

AUSBILDUNG KARRIERE
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Ausbildung zum 
Zahntechniker (w/m/d)
mit Ausbildungsstart ab 1. August 2023 in Werl, 

Vollzeit, Ausbildungsdauer 3,5 Jahre

Was wir Dir bieten:
• Du kannst von einem erfahrenen Team lernen und erhältst 
 jederzeit die Unterstützung die für eine gute Ausbildung nötig ist.                                                                                                                           
• Du kannst von Beginn an in allen Bereichen der modernen 
 Zahntechnik unterstützen und so die vielfältigen Arbeitsschritte 
 der Zahntechnik kennenlernen. 
• Du erhältst alle Arbeits- und Ausbildungsmaterialen für Schule 
 und Betrieb. Es entstehen Dir hierfür  keine Kosten.
• Du kannst mit einer unbefristeten Übernahme nach einer gut 
 abgeschlossenen Ausbildung rechnen.
• Du erhältst eine überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung.
• Du kannst bereits während der Ausbildung interessante 
 Aus- und Fortbildungen besuchen. 

Was wir uns von Dir wünschen:
• Du solltest einen Haupt- oder Realschulabschluss mit guten Noten 
 in den Fächern Mathematik, Physik und Chemie haben.
• Du benötigst handwerkliches Geschick und ein gutes technisches
 Verständnis.
• Du solltest ein Augenmerk auf Präzision und Sorgfalt legen.
• Du benötigst Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC und solltest
 auch an der Arbeit am PC interessiert sein.
• Du solltest unbedingt zuverlässig, selbstständig und teamorientiert sein. 

Wenn Du genauso wie wir Lust auf einen Handwerksberuf mit Zukunft hast, 
dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung mit Anschreiben, Lebens-
lauf und mindestens dem letzten Schulzeugnis an info@dl-exner.de oder 
postalisch an:postalisch an:

Exner Dental-Labor GmbH 
z. H. Stefan Mause 
Siederstraße 18
59457 Werl 



AUSBILDUNG KARRIERE

28 | halloSoest Januar 2023 halloSoest Januar 2023 | 29

AUSBILDUNG KARRIERE

Bewirb Dich jetzt um einen Ausbildungsplatz als:

Informiere Dich unter 0 29 24 / 98 20

Seestraße 5 ∙ 59519 Möhnesee
www.hotel-haus-griese.de

Die Familie Griese & das gesamte Team 
freuen sich auf Dich!

Ausbildungsplätze frei im Hotel  
Haus Griese direkt am Möhnesee! 

Koch/Köchin (m/w/d)

Hotelfachmann/-frau (m/w/d)

Das Seniorenheim „Sonneneck“ sucht Dich!

Gartenstr. 1 • 59505 Bad Sassendorf • Tel. 02921-59028-0
seniorenheim-sonneneck@t-online.de www.seniorenheim-sonneneck.de

Seniorenheim „Sonneneck“         GmbH & Co. KG

Sei kein Frosch und komm in unser Team!

Wir suchen DICH (m/w/d)
für die Ausbildung zur 
P� egefachkraft

Du möchtest in einem Seniorenheim arbeiten, 
in dem der Mensch im Mittelpunkt steht?

Wir bieten weiterhin:
• Attraktive Voll- und Teilzeitstellen mit einem 
 Wochenenddienst pro Monat
• Interessante Vergütungen und Sonderleistungen
• Ein tolles Team in einer der neuesten Einrichtungen im 
 Kreis Soest, die kürzlich als „Attraktiver Arbeitgeber P� ege“ 
 ausgezeichnet wurde. 

Bewirb dich jetzt und lerne uns kennen!

Du möchtest in einem Seniorenheim arbeiten, 

Ihnen allen viel Glück im neuen Jahr!

Für unser inhabergeführtes Familienunter-
nehmen am Standort Soest suchen wir 
für das Ausbildungsjahr 2023

Auszubildende 
Automobilkaufmann/frau (m/w/d)
Sie werden in allen Abteilungen eines 
Autohauses ausgebildet und finden Ihre 
Interessen im Verkauf von Fahrzeugen 
oder im Kundendienst.

Auszubildende 
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Sie werden in der Fahrzeugtechnik, 
Reparatur und Wartung von 
Fahrzeugen umfassend ausgebildet.

jobs@autohaus-auge.de

Unser Team braucht Verstärkung

Die Gesundheitsbranche öff-
net jungen, engagierten Men-
schen vielfältige Karrierewe-
ge. Wer gerne mit Menschen 
arbeitet und Wert auf eine 
vertrauensvolle und offene 
Arbeitsatmosphäre legt, der 
sollte sich bei der St. Barbara-
Klinik Hamm GmbH bewer-
ben.

Die Klinik bietet Interessierten 
eine fundierte, breit aufgestell-
te und praxisorientierte Aus-
bildung, die optimal auf die 
wachsenden Anforderungen des 
Berufsalltages vorbereitet. Aus-
gebildet werden Pfl egefachleu-
te, Medizinische Fachangestellte 
sowie Kaufl eute im Gesundheits-
wesen. Nach dem Abschluss der 
Ausbildung ist aber noch lange 
nicht Schluss: In der St. Barba-
ra-Klinik Hamm GmbH stehen 
Ihnen vielfältige Karrierewege 
offen.

Am hauseigenen Institut für 
Bildung im Gesundheitswesen 
(I.Bi.G.) können Sie sich zum 
Beispiel in den Bereichen Inten-
sivpflege/Anästhesie, Stations-
leitung, Praxisanleiter oder Ope-
rationstechnische Assistenten 
weiterqualifizieren. Zudem ste-
hen verschiedene Studiengänge 
in den Bereichen Pfl egewissen-
schaft und -forschung, Pflege-
management und Pflegepäda-
gogik zur Auswahl.
Die St. Barbara-Klinik legt Wert 
auf stetige Weiterbildung ihrer 
Mitarbeiter, ist offen für indivi-
duelle Karrierepläne und unter-
stützt mit Angeboten zur Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf 
sowie Maßnahmen innerhalb 
des Betrieblichen Gesundheits-
managements. Genau darum 
steht die Klinik wiederholt auf 
der Liste der besten Arbeitgeber 
Deutschlands von „Stern” und 
„Welt”. 

Ausbildung mit Zukunft
St. Barbara-Klinik in Hamm 

Werden auch Sie Teil des Teams! 
Bewerbungen auf Stellenangebote sowie Initiativbewerbungen sind willkommen.
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Wir bieten einen Ausbildungsplatz als:
STEINMETZ/IN und STEINBILDHAUER/IN – 

Fachrichtung Bau

BILDUNG
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Bad SassendorfWarstein

Mit dem Projekt „FH3 – Future 
Home 3.0“ hat ein weiteres 
Projekt aus dem Kreis Soest 
den dritten Stern der Regi-
onale 2025 bekommen und 
kann damit in die Umsetzung 
gehen. „FH3“ ist eines der ers-
ten Projekte aus dem Kreis-
gebiet, das in den Regiona-
le-Prozess eingegangen war. 
Zur Übergabe der Urkunde 
lud Landrätin Eva Irrgang die 
Projektverantwortlichen von 
„We love Warstein“ in Person 
von Maximilian Spinnrath, 
Nele Zimmermann und Ale-
xa Krause sowie Bürgermeis-
ter Dr. Thomas Schöne nach 
Soest ein.

Erste Gratulanten
„Sie haben es in Ihrem Projekt 
nicht leicht gehabt", betont 
Landrätin Eva Irrgang mit Blick 
auf den zweimaligen Umzug 
des Projektes, „und doch ha-
ben Sie es geschafft, das Enga-
gement für das Projekt immer 
hochzuhalten und nun sogar 
eine hauptamtliche Betreuung 
einstellen können. Das ist eine 
wirklich herausragende Leis-
tung, zu der ich Ihnen herzlich 
gratuliere." Auch Bürgermeister 
Dr. Thomas Schöne, der das Pro-
jekt von Anfang an begleitete, 
freut sich über die Umsetzung 
des Projektes in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Rathaus. 
„‚We love Warstein‘ bringt sich 
toll in das kulturelle Leben von 
Warstein ein. Ich freue mich auf 
weitere Veranstaltungen und 
darauf, dass das ‚FH3“ mit Leben 
gefüllt wird."

Das Projekt
 „Nach einem gut fünf Jahre an-
dauernden Prozess, unzähligen 
Ehrenamtsstunden, Momenten 
der Ernüchterung und Momen-
ten purer Freude, freuen wir uns 
über den dritten Stern in der RE-
GIONALE 2025“, sagt Günther 
Risse, der 1. Vorsitzende von „We 
love Warstein e.V.“. Damit wird 
das Projekt aus dem Programm 
„Dritte Orte in NRW“ des Mi-

REGIONALE 2025
Dritter Stern für „FH3“ in Warstein!

nisteriums für Kultur und Wis-
senschaft über zwei Förderpha-
sen insgesamt mit rund 310.000 
Euro gefördert.
 Der Verein steckt hinter der 
Gesamtkonzeption des „FH3 – 
Future Home 3.0“ und besteht 
überwiegend aus jungen Men-
schen, die etwas für ihre Heimat-
stadt tun möchten. Seit einigen 
Jahren organisieren sie bereits 

Die Initiator:innen des Vereins „We love Warstein“ freuen sich über den 
dritten Stern in der REGIONALE 2025. Foto: We love Warstein e.V.

Mit großer Freude präsentieren Nele Zimmermann, Maximilian Spinnrath und Alexa Krause (Mitte, von 
links) die Urkunde. Landrätin Eva Irrgang (l.) sowie Warsteins Bürgermeister Dr. Thomas Schöne (r.), gratulie-
ren zu diesem Erfolg. Foto: Birgit Kalle/ Kreis Soest

zahlreiche Kulturveranstaltun-
gen wie Lesungen, DJ-Sets oder 
Workshops und kooperieren für 
Events mit Veranstalter:innen, 
Vereinen und Organisationen 
aus der Region. Ein Motto des 
FH3 lautet „FH3 gibt euch die 
Bühne“. 

Es geht voran
Derzeit laufen die Umbauarbei-

ten in der Innenstadt, um in ei-
ner ehemaligen Kanzlei Platz zu 
schaffen für Events aller Art so-
wie zur Schaffung eines hoch-
modernen und flexiblen Raum-
konzepts für kreatives Arbeiten. 
„Es ist zum Beispiel denkbar, dass 
vormittags Schulen das ‚FH3‘ 
nutzen, nachmittags Cowor-
king samt Café-Betrieb stattfin-
det und abends eine Kulturver-
anstaltung die Räumlichkeiten 
ausfüllt. An einem Wochenende 
könnten Unternehmen das ‚FH3‘ 
als Tagungsort mieten. Interesse 
an all diesen Nutzungsmöglich-
keiten wurde uns von entspre-
chenden Akteuren bereits in der 
Konzeptionsphase signalisiert“, 
erklärt Sascha Clasen von „We 
love Warstein e.V.“
Seit Vergabe des zweiten RE-
GIONALE-Sterns hat der Verein 
sein Netzwerk nochmals erwei-
tert und weitere Kooperations-
partner gewonnen. „Sobald das 
‚FH3‘ fertig ist, wird für viele die 
Idee noch greifbarer werden“, 
ist sich Maximilian Spinnrath si-
cher und ergänzt: „Unser Verein 
soll ein Vehikel sein für alle, die 
etwas machen möchten in und 
für ihre Heimatstadt Warstein.“ 
Seit dem 15. November 2022 
konnte zudem eine hauptamtli-
che Kraft zur Leitung des Dritten 
Ortes eingestellt werden. 

„Ich lad mir gerne Gäste ein!" – 
Mit diesem Zitat aus der Fleder-
maus laden der Bariton Ludovik 
Kendi und das Trio Jassiko das 
Bad Sassendorfer Publikum an 
Neujahr zum ersten Konzert des 
Jahres in die Kulturscheune ein. 

Ab 15.30 Uhr erklingt am Sonntag, 
01. Januar 2023, ein besonderes 
Programm: festliche Operettenme-
lodien für Champagner-Anstoß, be-
sinnliche Opernarien und lässig-ele-
gante Schlager von Frank Sinatra 
oder Cole Porter. Der in Bad Sassen-
dorf schon bekannte Solist Ludovik 
Kendi weist eine vielfältige Stimme 
nach, seine Ausstrahlung und der 
perfekte Zusammenklang mit dem 
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Trio garantiert eine außergewöhn-
liche Unterhaltung für die Konzert-
besucher. Tickets kosten im Vorver-
kauf 19,00 Euro inkl. 1 Glas Sekt. 
Inhaber der Bad Sassendorfer Card 
erhalten 5,00 Euro Ermäßigung, In-
haber der Einwohner Card 3,00 Euro 
Ermäßigung, Inhaber der Sparkas-
sen JokerCard 1,00 Euro Ermäßi-
gung. Nähere Infos gibt es unter Tel. 
02921/9433420 und www.tuk-bad-
sassendorf.de.
Karten bekommen Sie im Vorver-
kauf in der Gäste-Information Bad 
Sassendorf und über www.ticket-
badsassendorf.de, über www.hell-
wegticket.de und bei den Vor-
verkaufsstellen der Sparkasse 
SoestWerl.

Im deutschen Comedy-Business 
hat Matze Knop den wahrschein-
lich Größten… Abstand zwischen 
seinen Schneidezähnen natür-
lich! Und ausgerechnet diese 
Zahnlücke hat ihn jetzt zum Titel 
seines neuen Live-Programms in-
spiriert: „MUT zur Lücke".

Dort nimmt er die Absurditäten 
des Alltags, die Tücken der Tech-
nik und die Peinlichkeiten von 
Promis und Politikern scharf-
sinnig auf die Schippe und lie-
fert erneut ein großartiges Li-
ve-Entertainment-Programm. 
Natürlich dürfen auch Matzes 
Kult-Parodien nicht fehlen. Von 
Fußballstar Christiano Ronaldo 
über Bundestrainer Jogi Löw, 
dem Kult-Kloppo bis hin zu Die-
ter Bohlen – alle sind auch im 
neuen Programm wieder mit da-
bei. Wann? Samstag, 21. Janu-
ar 2023, 20.00 Uhr im Tagungs- 
und Kongresszentrum (TuK).
Tickets sind im Vorverkauf er-
hältlich ab 36,50 Euro in der Gä-
ste-Information Bad Sassendorf, 
über www.hellwegticket.de und 
bei den Vorverkaufsstellen der 
Sparkasse SoestWerl sowie über 
www.eventim.de. 

Mut zur Lücke
BVS Bad Sassendorf präsentiert Matze Knop
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„Ich lad mir gerne Gäste ein!"
Neujahrskonzert mit Ludovik Kendi



Nach zweijähriger Abstinenz 
wird in der Session 2022/23 
i m N a r r h a l l a  B a d u l i k u m 
wieder ordentlich gefeiert. 
Die Jecken von der Großen 
Belecker Karnevalsgesell-
schaft (GBK) starten unter 
dem Motto „Jeck ärgere Dich 
nicht“ ins neue karnevalisti-
sche Jahr.

„Jeck ärgere Dich nicht" 
GBK startet in die Session 2022/23

Zum Start wird am Freitag, 20. Ja-
nuar, ab 17 Uhr die „Narrenschel-
le“ von Haus zu Haus in Belecke 
verkauft. Darin wird trationell so-
wohl über das örtliche Karnevals-
geschehen in der vergangenen 
Session, als auch über manches 
Tollpatschige oder Schusselige, 
das den Bewohnern der Stadt 
passiert ist und vielleicht vielen 
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noch nicht wirklich bekannt war, 
berichtet. Bilder, Schnappschüs-
se und lustige Dönekes werden 
vom Redaktionsteam immer ger-
ne entgegengenommen und ver-
öffentlicht. Der Erlös vom Verkauf 
der Zeitung fließt zu 100 Prozent 
in die Finanzierung des Belecker 
Rosenmontagszuges. 
Dann wird es schon das erste Mal 

ernst: Ende Januar wird die Nach-
folge von Prinz Dirk I. aus dem 
Hause Breitkopf geklärt. Dazu lädt 
die GBK am Samstag, 28. Januar, 
ab 19.11 Uhr zur Prunk- und Ga-
lasitzung in die Belecker Narrhal-
la ein. Es werden gemeinsam die 
ersten Karnevalslieder der Sessi-
on angestimmt, heimische, aber 
auch überregional bekannte Büt-
tenredner sorgen für Lacher, die 
Tanzgarden präsentieren ihre mo-
natelang einstudierten Garde-
tänze und die Parodisten-Gruppe 
„Dai Niggelliggen“ berichtet mit 
Witz und Klamauk vom erlebten 
Stadtgeschehen.
Der Höhepunkt des Abends ist 
dann die Offenbarung des neuen 
Belecker Prinz Karneval, der sich 
nach Wochen der Verschwiegen-
heit endlich dem Publikum prä-
sentieren möchte. Im Anschluss 
an das unterhaltsame Programm 
wird mit DJ und Cocktailbar noch 
bis spät in die Nacht weiterge-
feiert.

Im Januar 2023 ist es soweit:  
Das amtierende Dreigestirn 
Prinz Marc Gröne, Prinzessin El-
len Hartung und Adju Wigbert 
Schockenhoff bekommen nach 
dreijähriger Amtszeit endlich  
Nachfolger! 

Die lange Amtszeit wurde natür-
lich bei der Mitgliederversamm-
lung der Körbecker Karnevalsge-
sellschaft (KKG) am Sessionsauftakt 
im November mit tosendem Beifall 
als Dank quittiert.
 Nun freuen sich alle wahnsinnig 
auf die Session 2022/23, die wieder 
mit allem Drum und Dran gefeiert 
wird. Traditionell starten die Kör-
becker Narren mit der Klärung der 
Frage nach der Regentschaft. Des-
halb findet die Prinzenproklamati-
on am Freitag, 6. Januar, um 20.11 
Uhr – erstmals in der „Pfeffermüh-
le“ am See – statt. Dann werden 
auch Adju, Elferrat und Herold vor-

gelmann) hat. Die kleinen Jecken 
kommen am Sonntag, 29. Janu-
ar, ab 15.11 Uhr beim Kinderkar-
neval auf ihre Kosten. Dann wird 
nicht nur ausgelassen gefeiert, 
sondern auch das Kinderdreige-
stirn ernannt. Weitere Highlights 
wie der Seniorenkarneval, Weiber-
fastnacht und der große Festum-
zug am Veilchendienstag folgen  
im Februar.

Start in die Session
Körbecker Narren läuten das karnevalistische Jahr 2023 ein

Erhalten in dieser Session Nachfolger: (v.l.) Adju Wigbert Schockenhoff, 
Prinzessin  Ellen Hartung und Prinz Marc Gröne. Foto: Brüggestraße

gestellt.
 Eine Woche später am Sams-
tag, 14. Januar, finden um 19. 11 
Uhr in der Möhneseehalle die Kör-
becker Jecken heraus, wer dem 
neuen Prinzen 2023 zur Seite steht 
und die Prinzessinnenwürde über-
nimmt. Auf der Galaveranstaltung 

werden zudem Bär, Kinderbär und 
Bärenlaier proklamiert. 
 Am Sonntag, 22. Januar, wird 
es dann ab 11.11 Uhr spaßig: 
Dann muss der Heroldsanwär-
ter 2023 bei seiner Prüfung un-
ter Beweis stellen, ob er das Zeug 
zum 43 Herold n. K. (nach Klin-
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Kreuzworträtsel

1

KLEEGRÄFE
MEISTERBETRIEB

Thomas Kleegräfe · Meister-Eckhart-Weg 3 · 59494 Soest
Tel. 0 29 21 - 86 12 · Fax 0 29 21 - 34 32 89

kleegraefe-soest@t-online.de • www.kleegraefe-soest.de

• Elektroinstallation
• Heizungstechnik
• Meß- und Regeltechnik

• Beleuchtungsanlagen
• Erneuerbare Energien
• Sanitärinstallation

• Sat-Anlagen

50
Jubiläum

Jahre

IN 2023
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Belecke / Körbecke

Das Team der  

hall SOEST wünscht allen  

Kunden und Lesern  

ein gesundes neues Jahr! 
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Nach einem in vielerlei Hin-
sicht anstrengenden Jahr 
sehnen sich viele Menschen 
nach Entspannung und Ab-
schalten. Den Kopf freibe-
kommen kann man in der Ur-
laubsregion rund um den 
Ostseefjord Schlei zwischen 
Kiel und Flensburg.

Beeindruckende Naturschauspiele am Ostseefjord Schlei. Foto: djd/Ostseefjord Schlei/Sinnlicht Fotografie

Herzstück des früheren Wikin-
gerlandes ist die Schlei, mit 42 
Kilometern Schleswig-Holsteins 
längster Ostseearm. An seinem 
Ende liegt die über 1.200 Jah-
re alte Wikingerstadt Schleswig 
mit ihren Kulturdenkmälern und 
Museen. Nach einem Streifzug 
durch die Stadt oder die winter-

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. ReginaVockamm

www.appartement-schmitz.de

liche Natur entlang der Schlei 
kann man sich bei einem heißen 
Getränk aufwärmen oder in der 
Sauna entspannen. Die Gastro-
nomie bietet regionale Spezia-
litäten wie Grünkohl, Rübenmus 
oder Schnüsch – ein Eintopfge-
richt, bei dem dicke und grü-
ne Bohnen, Erbsen, Kartoffeln, 
Kohlrabi und Karotten in Milch 
gekocht werden. Alle Infos gibt 
es unter www.ostseefjordschlei.
de oder unter Telefon 04621-
850056.

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad, Sauna u. 
Dampfbad im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

Den Kopf freibekommen
Eine winterliche Reise nach Schleswig und Umgebung

Ab ins Blaue / Kleinanzeigen

Schlei-Highlights
Das sollte man nicht versäu-
men: 1. Schleswiger Stadtmu-
seum, das die mehr als 1.200 
Jahre währende Geschichte 
Schleswigs, vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart zeigt. 2. Der 
St. Petri Dom mit dem Brüg-
gemann-Altar von 1521 und 
spektakulärem Blick über die 
Stadt und die Schlei vom Turm 
aus. 3. Schloss Gottorf und die 
deutsch-dänische Geschich-
te. Der Sitz der Schleswig-Hol-
steinischen Landesmuseen 
beherbergt die wichtigsten 
Sammlungen zur Kunst, Kul-
tur und Archäologie in Nord-
europa.  4. Kultur: Schleswig 
hat in der kalten Jahreszeit 
viele kulturelle Veranstaltun-
gen zu bieten: zum Beispiel 
die Domkonzerte, Theater und  
Ausstellungen. (djd/hs).

KLEINANZEIGEN

Lösung von Seite 36 Lösungswort: Silvesterrakete

Ferien NRW 2023Osterferien 2023: Mo, 03.04. - Sa, 15.04.Pfingstferien 2023: Di, 30.05.Sommerferien 2023: Do, 22.06. - Fr, 04.08.Herbstferien 2023: Mo, 02.10. - Sa, 14.10.




